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Ludescher Music Landstrasse 27, Schaan 
Der Zweck der Gesellschaft ist der Erwerb, die Verwaltung und die kom-
merzielle Verwertung von Patenten und Lizenzen. 
 
Sun Invest AG Landstrasse 15, Balzers 
Zweck der Gesellschaft ist der Handel mit Waren aller Art, insbesondere 
mit Solaranlagen. 

Hebamme Sandra GmbH Prär 1, Balzers 
Die Gesellschaft bezweckt den Betrieb einer Hebammenpraxis, insbeson-
dere die Tätigkeit und Beratung rund um Schwangerschaft und Geburt. 

Authentic Life Design GmbH Unterberg 19, Mauren 
Zweck der Gesellschaft ist die betriebswirtschaftliche Beratung, Verkauf 
und Handel im Bereich Arbeits- und Organisationspsychologie. 

Lian Ospelt Management Toniäulestrasse 3, Vaduz 
Erbringung von Management-Dienstleistungen; Onlinehandel mit Beklei-
dung und Getränken; Streckengeschäfte mit Waren aller Art.

A. Weder Bau GmbH Torkelweg 9, Diepoldsau 
Zweck der Gesellschaft ist die Führung eines Bauunternehmens im 
Hoch- und Tiefbau. 
 
Indoorkult GmbH Wiesenstrasse 6, Tübach 
Die Gesellschaft bezweckt die Produktion und den Handel mit Gärt- 
nerei- und Trendprodukten aller Art. 

Vendrell Navarro Consulting Lagerstrasse 6, Buchs 
Zweck der Gesellschaft ist die Erbringung von Beratungs- und Unterstüt-
zungsleistungen auf dem Gebiet der pharmazeutischen sowie gesund-
heitlichen Forschung. 

Ullmann Praxis Tägernaustrasse 24, Jona 
Die Gesellschaft bezweckt Coaching im Bereich Achtsamkeit sowie  
damit zusammenhängende Tätigkeiten. 

Tierkommunikation Soul Whisper G. Kostezer, Im Steinen 3, Buchs 
Zweck der Gesellschaft ist die Kommunikation mit Tieren.
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Ökonomen bestätigen Konjunkturprognose  
Die Ökonomen des Bundes bestätigen ihre Konjunkturprognose. Sie haben aber einen Vorbehalt wegen den Fallzahlen und der Impfkampagne. 

Konkret rechnet die Expertengruppe 
des Bundes für 2021 mit einem Wachs-
tum des realen Bruttoinlandproduktes 
(BIP) von 3,2 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr, wie das Staatssekretariat für 
Wirtschaft (Seco) am Donnerstag mit-
teilte. Die Prognose ist somit unverän-
dert zu jener vom letzten Dezember. 
Zum Vergleich: Im letzten Jahr ist die 
Schweizer Wirtschaft wegen der Fol-
gen der Pandemie um 2,9 Prozent ge-
schrumpft. Dies war der grösste Ein-
bruch seit den Siebzigerjahren. 

Rückgang von bis  
zu 2 Prozent im ersten Quartal 
Die unveränderte Prognose ist laut 
Eric Scheidegger, Leiter Wirtschafts-
politik beim Seco, die Folge von zwei 
gegenläufigen Entwicklungen: Das 
vierte Quartal 2020 sei etwas besser 
ausgefallen als befürchtet, hingegen 
gebe es nun im ersten Quartal 2021 ne-
gativere Effekte als erwartet durch den 
Lockdown. Die Seco-Experten gehen 
davon aus, dass sich das BIP zum Jah-

resstart 2021 um 1,5 bis 2,0 Prozent zu-
rückbilden wird. Ein Einbruch in ähn-
licher Dimension wie im vergangenen 
Frühling zeichne sich damit im ersten 
Quartal bisher nicht ab. Dies signali-
sieren laut Scheidegger etwa Daten zur 
Nutzung von Debit- und Kreditkarten. 

Danach sei mit einer zügigen Erho-
lung der Binnenwirtschaft zu rechnen, 
sofern es zu den vom Bundesrat 
bislang kommunizierten Öffnungs-
schritten komme, sagte Ronald Inder-
gand, Leiter des Konjunkturressorts 
beim Seco. 

Ein Teil der Bevölkerung habe 
2020 erheblich gespart. «Deshalb soll-
te mit den Lockerungen der Konsum 
anziehen», so Indergand. Zudem sei 
zu erwarten, dass die Unternehmen 
mit dem Fortschreiten der Impfkam-
pagne zuversichtlicher würden und 
wieder stärker investierten. Gleichzei-
tig dürfte laut dem Seco eine anziehen-
de Weltnachfrage die Exportwirtschaft 
stützen. Dabei würden die USA dank 
des Konjunkturprogramms des neuen 

Präsidenten wohl die Rolle einer 
Wachstumslokomotive spielen. 

Tanz zwischen  
den Szenarien 
Die Unsicherheit bleibe jedoch ausser-
ordentlich gross, betonte das Seco. 
Diese bestünde insbesondere im  
Zusammenhang mit der Coronapan-
demie. So würde sich die Erholung 
spürbar verzögern, sollten die Eindäm-
mungsmassnahmen nicht bald aufge-
hoben werden – zum Beispiel wegen 
wieder steigender Fallzahlen oder in-
folge von Verzögerungen beim Impf-
programm. 

So sei 2021 bei einer Verzögerung 
der Öffnungsschritte bis in den Som-
mer hinein nur mit einem BIP-
Wachstum von 1,8 Prozent zu rech-
nen. Laut Scheidegger wird sich in 
den nächsten Wochen und Monaten 
entscheiden, ob dieses Szenario oder 
das Hauptszenario Realität wird. Auf 
eine Angabe zur Wahrscheinlichkeit 
verzichtete er. «Es wird ein Tanz zwi-

schen diesen beiden Szenarien», sag-
te er nur. Er betonte ausserdem, dass 
beim negativeren Szenario das Vor-
krisenniveau erst im Verlauf des 
zweiten Halbjahres erreicht würde 

und nicht schon zu Beginn des zwei-
ten Semesters. 

Daneben gibt es auch zwei Extrem-
szenarien. Sollte sich die epidemiolo-
gische Lage etwa wegen Virusmuta-
tionen zuspitzen und neue Ein- 
dämmungsmassnahmen notwendig 
machen, sei für 2021 gar nur ein 
Wachstum von 1,1 Prozent zu erwar-
ten. Auf der anderen Seite ist es laut 
dem Seco aber auch möglich, dass sich 
die Lage deutlich rascher erholt. In ei-
nem solchen Positivszenario sei ein 
Wachstum von 5,4 Prozent im laufen-
den Jahr möglich. Scheidegger liess al-
lerdings durchblicken, dass er dieses 
Szenario nicht für sehr wahrscheinlich 
hält. 

Je nach Szenario lautet auch die 
Prognose für 2022 anders. Im Haupt-
szenario wird nun das BIP-Wachstum 
bei 3,5 statt 3,3 Prozent gesehen. Dann 
soll auch die Arbeitslosenquote auf  
3,0 Prozent sinken, nachdem sie im 
laufenden Jahr bei durchschnittlich  
3,3 Prozent gesehen wird. (awp)

Ronald Indergand, der Leiter des  
Konjunkturressorts des Seco. Bild: Key
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Verein für Mediation 

Wie kann die Mediation bei der Lösung von Problemen helfen? 

Im Allgemeinen sind die mit einem 
Problem befassten Menschen durch-
aus in der Lage, diese Probleme selbst 
zu lösen. Es kommt jedoch vor, dass 
aufgrund der Komplexität des Pro-
blems, der Beziehung zwischen den 
Beteiligten oder aufgrund äusserer 
Einflüsse der Überblick verloren geht. 
Dann wird die Suche nach Lösungen 
erschwert oder verunmöglicht. In  
dieser Situation ist die Mediation 
wertvoll. Durch das strukturierte Ver-
fahren werden die Gedankengänge 
gerichtet und es wird vermieden, dass 
verschieden Themen und Standpunk-
te gemischt und entsprechend ver-
mischt werden. Es gelingt damit, 
jeden Punkt gezielt abzuarbeiten, 
ohne dass man sich im Gewirr der 
Themen verliert. 

Durch die Fragetechnik der Media-
toren werden zudem die Interessen 

und die Bedürfnisse der Beteiligten 
herausgearbeitet, sodass die schluss-
endlich gefundene Lösung alle diese 
Interessen berücksichtigt. Berücksich-
tigen bedeutet nicht, dass alle Wün-
sche erfüllt werden, es ist aber damit 
sichergestellt, dass alle Bedürfnisse 
gesehen und erwähnt werden.  

Diese Bedürfnisse liegen im Allge-
meinen nicht offen, sonst wären sie be-
reits zu Anfang in die Überlegungen 
einbezogen worden. Es sind aber gera-
de diese nicht erkannten Bedürfnisse, 
welche häufig eine befriedigende Lö-
sung der Probleme verhindern. Es ist 
erstaunlich, wie die Erkenntnis dieser 
Bedürfnisse plötzlich Lösungen er-
möglicht, die vorher nicht vorstellbar 
waren. 

Es ist die Hauptaufgabe der Media-
toren, durch gezielte Fragen und durch 
die Lenkung der Gespräche die Betei-

ligten dazu zu bringen, diese Bedürf-
nisse zu sehen und gegenüber allen 
Beteiligten offenzulegen – nur so kann 
ein Konsens auf gemeinsamer Basis 
entstehen. (Anzeige) 

Kontakt 
Verein für Mediation  
www.verein-mediation-liechtenstein.li  
office@verein-mediation-liechtenstein.li 
Per Telefon: +423 791 30 03 oder direkt 
vor Ort

Mediation ist eine praktikable Methode zur Problemlösung. Bild: pd

Christian Eggenberger  
Mediator und Rechtsanwalt


